
Das Zentrum für Mission und Ökumene – Nordkirche weltweit 
sucht zum 1. April 2024 

eine Referentin bzw. einen Referenten 
für das Referat Mittlerer Osten und Christlich-Jüdischer Dialog 

mit Dienstsitz in Hamburg 
 
Der Dienstumfang beträgt 100 Prozent. 
 
Das Zentrum für Mission und Ökumene ist ein rechtlich selbstständiges Werk der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Norddeutschland (Nordkirche) innerhalb des 
Hauptbereichs Mission und Ökumene. Es ist zuständig für die Pflege und Begleitung 
der Partnerschaften der Nordkirche mit vielen Kirchen in anderen Teilen der Welt. Es 
gestaltet die Zusammenarbeit mit Partnerkirchen in Afrika, Asien, Europa, Latein- und 
Nordamerika, dem Mittleren Osten und dem Pazifik. 
 
Neben Initiativen zur Förderung ökumenischer Begegnungen und ökumenischen 
Lernens sind hier der Interreligiöse Dialog, die entwicklungspolitische Bildungsarbeit, 
die Infostelle Klimagerechtigkeit und das Referat für Stipendien- und Freiwilligen-
dienste angesiedelt. Ziele der Arbeit sind die Förderung und Qualifizierung des 
ökumenischen und des interreligiösen Bewusstseins in der Nordkirche und das 
Engagement für Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung. 
 
Das Zentrum für Mission und Ökumene arbeitet eng mit Kirchenkreisen, 
Kirchengemeinden und anderen Diensten und Werken der Nordkirche zusammen und 
ist in vielfältiger Weise mit Akteuren der Zivilgesellschaft vernetzt – in der Nordkirche 
wie auch in Deutschland und der weltweiten Ökumene. 
 
Auf unserer Homepage www.nordkirche-weltweit.de finden Sie weitere Informationen. 
 
Der Aufgabenbereich der Referentin bzw. des Referenten für den Mittleren Osten und 
des Christlich-Jüdischen Dialogs umfasst zu gleichen Teilen die Pflege der 
Beziehungen zu Kirchen und anderen Partnern im Mittleren Osten und die Förderung 
des christlich-jüdischen Gesprächs im Bereich der Nordkirche. 
 
Zu den Aufgaben der Stelle gehören im Bereich der Mittelost-Arbeit: 

- die Beobachtung und Interpretation der politischen und gesellschaftlichen 
Entwicklungen im Nahen und Mittleren Osten  

- die Analyse und Vermittlung der politischen, kirchlichen und ökumenischen 
Situation in Israel und den arabischen Ländern durch ökumenisch-politische 
Bildungsarbeit in der Nordkirche 

- die Förderung der Beziehungen zur Ev.-Luth. Kirche in Jordanien und im 
Heiligen Land und zu weiteren Kirchen der Jerusalemer Ökumene 

- die Förderung von Projekten für Menschenrechte und Versöhnung in der 
Region 

- die Förderung von Kontakten zu orientalisch-orthodoxen Kirchen im Bereich der 
Nordkirche 

- projektbezogene Zusammenarbeit mit nordkirchlichen und zivilgesellschaftli-
chen Akteuren zu Themen des Mittleren Ostens und der orientalisch-orthodo-
xen Kirchen 



- die Unterstützung von Kirchenkreis- und Gemeindepartnerschaften, sowie die 
Begleitung von Entsendungen und gemeinsam mit dem Stipendien- und 
Freiwilligenprogrammes des ZMÖ die Betreuung von Projekten vor Ort  

 
Zu den Aufgaben der Stelle gehören im Bereich des Christlich-Jüdischen Dialogs als 
Teil des Arbeitsbereiches Interreligiöser Dialog 

- die kontinuierliche Weiterarbeit an theologischen Grundfragen im Verhältnis von 
Christentum und Judentum  

- eine eigenständige kontinuierliche Weiterbildung zum Thema Judentum 
- die Umsetzung und Vermittlung der Inhalte kirchlicher Erklärungen und theolo-

gischer Erkenntnisse zum christlich-jüdischen Dialog in Kirchengemeinden und 
kirchlichen Einrichtungen  

- die Pflege von Kontakten zu jüdischen Gemeinden im Gebiet der Nordkirche 
und zu jüdischen Institutionen und christlich-jüdischen Verbänden in Deutsch-
land 

- die Gestaltung und Organisation von Bildungsarbeit zu den Themen Judentum, 
Antisemitismus und Rechtsradikalismus. Austausch und Zusammenarbeit mit 
dem Stelleninhaber für Christlich-Islamischen Dialog und Mitgestaltung des 
interreligiösen Dialogs im Raum der Nordkirche  

- Pflege der christlichen-jüdisch und interreligiösen Kontakte innerhalb der 
Nordkirche sowie mit weiteren nordkirchlichen und zivilgesellschaftlichen 
Akteuren. 

 
Wir erwarten: 

- eine Pastorin bzw. einen Pastor mit Bewerbungsfähigkeit in der Nordkirche, die 
oder der beide Seiten dieses Aufgabenprofils gleichermaßen ernst- und mit 
Einfühlungsvermögen wahrnimmt 

- fundierte Kenntnisse der theologischen Fragestellungen im christlich-jüdischen 
Gespräch und im interreligiösen Dialog 

- Interesse an und Kenntnisse von Ländern des Nahen und Mittleren Ostens  
- Aufgeschlossenheit für Theologie im ökumenischen und interkonfessionellen 

Horizont 
- Beherrschung der englischen Sprache in Wort und Schrift. Zusätzliche 

Sprachkenntnisse sind willkommen. 
- Erfahrungen in der Partnerschaftsarbeit 
- kommunikative Kompetenz, Bereitschaft zur kollegialen Zusammenarbeit, 

Flexibilität und Einsatzbereitschaft 
- gerne Auslandserfahrung 
- Bereitschaft zu Reisetätigkeit und Besuchen bei Partnerkirchen und -projekten 
- Bereitschaft zur Weiterbildung in theologischen, politischen, kulturellen, inter-

kulturellen und interreligiösen sowie ökumenischen Themen. 
 
Wir bieten: 

- gute Arbeitsatmosphäre in einem kleinen Team 
- Möglichkeit zu eigener Schwerpunktsetzung und Kooperationsentwicklung 
- einen Arbeitsplatz in einem interessanten, dynamischen und sinnvollen Tätig-

keitsfeld an einem attraktiven Standort 
- Möglichkeit des mobilen Arbeitens 
- Gesundheitsvorsorgeangebote 
- Zuschuss zum HVV-Deutschlandticket 
- Fortbildungsmöglichkeiten 



Wir wertschätzen Vielfalt und begrüßen daher alle Bewerbungen, unabhängig von 
Geschlecht, Nationalität, ethnischer und sozialer Herkunft, Weltanschauung, Behin-
derung, Alter sowie sexueller Orientierung und Identität. 
 
Der Berufungszeitraum beträgt acht Jahre mit der Möglichkeit einer max. vierjährigen 
Verlängerung. Auf diese Stelle können sich Pastorinnen und Pastoren bewerben, die 
in einem Dienstverhältnis zur Nordkirche stehen. 
 
Weitere Auskünfte können telefonisch bei Herrn Pastor Dr. Christian Wollmann, 
Direktor (Tel.: 040 881 812 01), und Herrn Pastor Jörn Möller, Bereichsleitung 
ökumenische Beziehungen (Tel.: 040 881 812 12), eingeholt werden. 
 
Wir bitten Sie, Ihre Dateien zu einem PDF-Dokument zusammenzuführen und mit 
Ihrem Nachnamen und Vornamen zu kennzeichnen. Die E-Mail lautet: 
bewerbung@nordkirche-weltweit.de. 
 
Richten Sie Ihre Bewerbung bitte an: 
Zentrum für Mission und Ökumene – Nordkirche weltweit 
Propst Stefan Block 
Vorsitzender des Vorstands 
Agathe-Lasch-Weg 16 
22605 Hamburg 
 
Die Bewerbungsfrist endet mit Ablauf des 15. Februar 2024. 
 
Entscheidend ist nicht der Poststempel, sondern der rechtzeitige Zugang bei der 
angegebenen Adresse. 
 
Wir machen darauf aufmerksam, dass Fahrtkosten oder andere im Zusammenhang 
mit der Bewerbung stehenden Auflagen nicht erstattet werden. 
 
Az.: ZMÖ 6 – P Sc 
 


